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E4 Verfolgte und Retterin
Nach dem Überfall durch die deutsche Wehrmacht 1939 auf Polen hielt sich die Familie von Alfreda
(„Nocia“) Markowska versteckt – als Roma wurden sie als sogenannte „Zigeuner“ verfolgt. 1941
entdeckten deutsche Soldaten das Versteck der Familie und ermordeten sämtliche Anwesenden. Nur
die fünfzehnjährige Alfreda entging dem Massaker. Um Lebensmittel zu besorgen, hatte sie sich
außerhalb des Verstecks aufgehalten. Als sie später doch gefasst wurde, gelang es ihr zu fliehen. Mit
einem gefälschten Ausweis fand sie Arbeit bei der Bahn, wo sie Gleise warten und aus den
Deportationszügen die Toten heraustragen musste. Eines Tages gab ihr eine Frau aus einem Zug nach
Auschwitz heimlich ihren vierjährigen Sohn, Karol Parno Gierlinski, mit der Bitte, ihn zu retten. Alfreda
gelang es, ihn bei einer Familie unterzubringen. Karol überlebte und wurde später ein berühmter
Künstler. Alfreda Markowska rettete noch zahlreiche weitere verfolgte Kinder. Schätzungen gehen von
bis zu 50 aus.

� Wusstet ihr
… dass Alfreda „Nocia“ Markowska für ihren
Mut und ihre Menschlichkeit am 17. Oktober
2006 eine der höchsten Auszeichnungen des
polnischen Staates erhielt, den nur selten
verliehenen Orden Polonia Restituta. Sie
wurde Ehrenbürgerin ihrer Gemeinde, auch ein
Kurzfilm wurde über sie gedreht. Bis zu ihrem
Tode im Jahr 2021 blieb sie eine bescheidene,
tiefgläubige Frau.

� Eure Aufgabe
Ein Artikel über Alfreda Markowska trägt den
Titel A Saint in Hell – eine Heilige in der Hölle.
Überlegt, was die Verfasserin des Artikels
damit ausdrücken will. Welche Personen
kennst du, die man auch so bezeichnen
könnte.

� Zum Foto
Still eines animierten Kurzfilmes über Alfreda
Markowska auf der Website des Denkmals für
die im Nationalsozialismus ermordeten Sinti
und Roma Europas © Stiftung Denkmal für die
ermordeten Juden Europas & RomaTrial e.V.
2022

Der Genozid an den europäischen Roma und Sinti während der Zeit des Nationalsozialismus www.romasintigenocide.eu

https://romasintigenocide.eu/de/e
https://romasintigenocide.eu/de/e
https://romasintigenocide.eu/de/e

